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Der VII. Psalm.

Erhatauffglegttodlicheschoß/
Sein Pfeil gericht ubrennen?/:

Vorjhm kein gwalt hilfft/auchkeinschloß
Das Gottloß wirt er trennen.

Merckt/derboßdencktvnd arge tůck/
Vnd schwanger ist mit vngeluck /
Der wird ein fehlgeberen.

Er grebt ein grub/vndfelltdarein
Sein vngluck wird sich wenden t/r
Auff seinen Kopff/ der freuel sein
Wirdtjhm sein scheitel schenden.
Ich danck Gott/seinNamen ich lob/
Des grechtigkeit allein ligt ob/
Ehr sey dem allerhochsten

Ehrseydem Patter/etc.

Gebet.

0 Gott, der du allein die Hertxen erbenness,
Nbndder du weist, dase wir allein bou Vnsern
wedersachern derhalben verfolget werden, daß
wer bæine andere —D—— denn Xus dir alleix
haben, sreche dernen arm auxsô, die Salundern,

Vse Vns vnbillich vberfolgen, vndsamledesme Rers
che,so durch die Dranney der bosen gerste vet
ö — vnostets in deaner hetligen huæ,
dureh deinen Sohn dosum Cbhriseum vnsern Er-
Mser, Amen.
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